
11- .34l{ ~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nation~!ratcs XVII. Gesctzgcbungspenode 

Nr. Af43/J 

1988 -03- 11 

der Abgeordneten Wolf. "J. 

und Kollegen 

A N FRA G E 

an die Frau Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend Angriffe auf Bundespräsident Dr. Waldheim im 

Lehrlingskalender 1988 

Im Lehrlingskalender 1988 des Landesschülerbeirates für die 

Berufsschulen Wiens, der mit Genehmigung des Stadtschulrat~s 

Wien durch die Schülervertreter an den Berufss~hulen iri Wien 

verteilt wird, findet sich unter dem Titel "Gedenkjahr 1988". 

eine völlig einseitige Darstellung der Angriffe auf Bundes

präsident Dr.Kurt Waldheim. Neben Begriffen wie "Waldheim

Verschleierungen" oder "Waldheims'Nichts gewußt, nur 

Pflichterfüllt'-Philosophie" wird außerdem die ÖVP in unzu

lässiger Weise mit dem Antisemitismus in Verbindung ge

bracht. Zur Überwindung des sogenannten "Jetzt etst 

recht"-Provinzialismus wird im Lehrlingskalender 1988 wört

lich zur "Schock~Therapie" geraten. 

Dieser Schülerkalender wird durch das Bundesministerium für 

Unterricht, Kunst und Sport, das Bunde~kanzleramt und das 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales durch Inserate 

subventioniert. 

Die unterfertigten Abgeordneten ~ichten daher an die Frau 

Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport folgende 

A n fra g e 

1.) Halten Sie es für gerechtfertigt, daß im Lehrlingskalen

der 1988, der von den Schülervertretern verteilt wird, 

eine VÖllig einseitige Darstellung zum Gedenkjahr 1988 

mit unzulässigen Angriffen auf Bundespräsident Dr. 

Waldheim und die ÖVP enthalten ist? 
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2.) Ist Ihnen der Inhalt des Lehrlingskalenders 1988 bekannt? 

3.) Weshalb wurde der Lehrlingskalender 1988 durch. ein In

serat des Bundesministeriums für· Unterricht, Kunst~nd 

sport sUbventioniert, obwohl er hauptsächlich dazu bei

trägt, eine einseitige sicht der Ereignisse rund um-die 

Bundespräsidentenwahl zu vermitteln? 

4.) Weshalb hat der Stadtschulrat Wien die Verteilung des 

Lehrlingskalenders 1988 genehmigt? 

5.) Werden Sie dafür sorgen, daß das Bundesminist~rium für 

Unterricht, K~nst und Sport in Zukunft den Inhalt von 

Schülerbroschüren im Hinblick auf ihre Objektivität 

prüft, ehe es diese mit Steuergeldern subventioniert? 

6.) Wie hoch ist der Betrag, mit dem das Bundesministerium 

für Unterricht, Kunst und Sport diesen Lehrlingskalender 

1988 subventioniert? 

7.) Wie stehen Sie dazu, daß im impressum des Schülerkalen-· 

ders die Adresse eines SPö-Parteilokals au~scheint? 
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